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Wochenende! 
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Liebe Fußballfreunde, 

es ist wieder Heimspielzeit am Burgweg, und wir hoīen erneut auf zahlrei-
che Zuschauer sowie lautstarke Unterstützung für unsere MannschaŌen. 

Unsere Erste MannschaŌ konnte zuletzt mit dem wichƟgen Auswärtssieg in 
Jägersburg ein echtes Ausrufezeichen im AbsƟegskampf setzen und dabei 
wertvolle Punkte sammeln. Nun gilt es, zuhause gegen Köllerbach nachzule-
gen und den nächsten wichƟgen SchriƩ zu machen. Gerade am Burgweg soll 
die MannschaŌ mit Einsatz, LeidenschaŌ und der Unterstützung von außen 
den Schwung aus dem letzten Spiel mitnehmen. 

Auch unsere Zweite MannschaŌ war zuletzt erfolgreich und gewann aus-
wärts mit 1:0 in Erbach. Mit diesem Sieg hat sich die MannschaŌ eine gute 
Ausgangslage erarbeitet und möchte nun am Sonntag zuhause gegen Kirkel 
nachlegen, um den Klassenerhalt vielleicht schon so gut wie sicher zu ma-
chen. Auch hier wird es darauf ankommen, gemeinsam als Team aufzutreten 
und mit der Unterstützung unserer Zuschauer alles auf dem Platz zu lassen. 

Unsere DriƩe MannschaŌ hat an diesem Wochenende spielfrei und greiŌ 
erst wieder am Sonntag, den 19.04., ins Geschehen ein. Dann triŏ sie auf 
die Zweite MannschaŌ des SV Altstadt. 

Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass der Burgweg wieder zur Festung 
wird und unsere MannschaŌen den Heimspieltag erfolgreich gestalten kön-
nen. Kommt vorbei, unterstützt den SVB und zeigt, was unseren Verein aus-
macht. 

 

Für den Vorstand 

Marius Bauer 

BERICHT DES VORSTANDES 



 

 4 

 SVB I 
Burgweg, Heimspiel, Saarlandliga: Der SVB empfängt die Sporƞreunde Köl-
lerbach 

Am kommenden Spieltag wartet am Burgweg ein Heimspiel, das einiges ver-
spricht. Mit den Sporƞreunden Köllerbach kommt ein Gegner nach Blies-
mengen-Bolchen, gegen den es in der Vergangenheit fast immer torreich 
und spannend wurde. Auch das Hinspiel macht Hoīnung auf eine interes-
sante ParƟe: Der SVB unterlag zwar mit 1:4, haƩe aber lange Zeit selbst die 
Möglichkeit, das Spiel auf seine Seite zu ziehen. Erst als die KräŌe nachlie-
ßen, nutzte Köllerbach seine Chancen konsequent. 

Auch die bisherige Bilanz spricht für ein Duell mit oīenem Ausgang. Der SVB 
konnte bisher drei Siege gegen Köllerbach feiern, die Gäste gewannen vier-
mal. Ein Unentschieden gab es zwischen beiden MannschaŌen noch nie. Wir 
hoīen deshalb auf einen schönen und intensiven FußballnachmiƩag mit vie-
len Zuschauern am Burgweg — und im besten Fall auf wichƟge Punkte für 
den SVB. 
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 SVB I 
SV Bliesmengen-Bolchen – FC PalaƟa Limbach 2:5 (2:1) 

Der Burgweg sah lange Zeit nicht nach einem Abend aus, an dem der SV 
Bliesmengen-Bolchen ohne Punkte dastehen würde. Im Gegenteil: Über wei-
te Strecken zeigte der SVB eine starke, disziplinierte und muƟge Vorstellung, 
hielt gegen spielerisch überlegene Gäste nicht nur dagegen, sondern setzte 
selbst die klareren NadelsƟche. Erst mit dem Ausgleich zum 2:2 kippte eine 
ParƟe, die bis dahin aus Sicht der Gastgeber beinahe mustergülƟg verlaufen 
war. 

Der SVB erwischte einen guten Start und belohnte sich früh. In der 14. Minu-
te brachte Luca Mura die Hausherren mit 1:0 in Führung. Nach einer Ecke 
herrschte kurz Verwirrung im Strafraum, Mura schaltete am schnellsten und 
staubte per Fuß zur Führung ab. Es war der passende Lohn für einen enga-
gierten Beginn, in dem Bliesmengen sofort zeigte, dass man dem Favoriten 
keineswegs kampŇos das Feld überlassen würde. 

Nur wenig später haƩe der SVB sogar die große Chance, den Vorsprung aus-
zubauen. Nach einem sauber ausgespielten Konter kam Marius Bauer in der 
26. Minute aus der Distanz zum Abschluss, traf aber nur die LaƩe. Es war 
eine dieser Szenen, die im Fußball oŌ noch einmal zurückkommen. Denn nur 
zwei Minuten später nutzte Limbach seine Qualität: Finn Brunk zog nach 
innen und erzielte den 1:1-Ausgleich. Doch auch diesen Rückschlag schüƩel-
te Bliesmengen zunächst beeindruckend schnell ab. Nach einer starken Flan-
ke von Nico ValenƟni war Yannick Bergmann zur Stelle und köpŌe zur erneu-
ten 2:1-Führung ein. 

Auch danach blieb das Spiel interessant. Limbach haƩe insgesamt mehr Ball-
besitz und wirkte in vielen Phasen spielbesƟmmend, doch der SVB hielt tak-
Ɵsch und läuferisch hervorragend dagegen. Die Gastgeber verteidigten auf-
merksam, arbeiteten intensiv gegen den Ball und setzten immer wieder ge-
fährliche Akzente nach vorne. So ging die Führung zur Pause keineswegs 
glücklich, sondern durchaus verdient mit in die Kabine. 
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 SVB I 
Und auch nach dem Seitenwechsel änderte sich dieses Bild zunächst nicht. 
Bliesmengen blieb im Spiel, verteidigte diszipliniert und haƩe sogar die Mög-
lichkeiten, auf 3:1 zu stellen. Luca Mura zog mit dem linken Fuß nach innen 
und schloss ab, kurz darauf kam Paolo ValenƟni nach einer Ecke am zweiten 
Pfosten zum Abschluss. Es waren zwei Großchancen, mit denen der SVB die 
ParƟe womöglich häƩe vorentscheiden können. Doch genau dieses driƩe 
Tor Įel nicht — und das sollte sich rächen. 

In der 69. Minute gelang Limbach der Ausgleich, und er traf den SVB an ei-
nem empĮndlichen Punkt. Nach einem Freistoß aus dem Halbfeld wurde 
Finn Brunk im Strafraum völlig allein gelassen und schnürte mit dem 2:2 sei-
nen Doppelpack. Es war der Moment, in dem die ParƟe endgülƟg kippte. 
Bliesmengen wirkte plötzlich verunsichert, verlor die bis dahin so stabile 
Ordnung und konnte diesen Schock nicht mehr abschüƩeln. Nur wenig spä-
ter brachte DusƟn Lill die Gäste mit 3:2 in Führung. 

Der SVB reagierte, wechselte und warf in der Schlussphase alles nach vorne. 
Doch auch hier lief der Abend nicht mehr in die richƟge Richtung. In der 82. 
Minute bekam Limbach einen Elfmeter zugesprochen. Mirko Vogel konnte 
den Strafstoß zunächst noch parieren, doch Lukas Motsch schaltete am 
schnellsten und staubte zum 4:2 ab. Spätestens jetzt war die ParƟe entschie-
den. In der Nachspielzeit Įel dann auch noch das 2:5, das sinnbildlich für die 
chaoƟschen letzten Minuten der Gastgeber stand: Nico ValenƟni wollte ei-
nen Ball vor dem eigenen Tor klären, schoss dabei jedoch den Limbacher 
Lucien Wagner an, von dessen Beinen der Ball ins Netz sprang. 

So blieb am Ende eine Niederlage, die sich aus Sicht des SVB vor allem des-
halb biƩer anfühlen dürŌe, weil sie lange nicht danach aussah. Rund 70 Mi-
nuten lang zeigte Bliesmengen eine sehr starke ParƟe, führte aufgrund der 
besseren Chancen verdient und haƩe mehrfach die Gelegenheit, den Vor-
sprung auszubauen. Erst mit dem 2:2 brach die Ordnung der Gastgeber spür-
bar weg, das Spiel wurde oīen und chaoƟsch — und Limbach nutzte diese 
Phase anschließend eiskalt aus. 
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 SVB I  SVB I 
SV Elversberg II – SV Bliesmengen-Bolchen 3:1 (1:1) 

Die Aufgabe häƩe kaum anspruchsvoller sein können. Der SV Bliesmengen-

Bolchen musste zum Spitzenreiter SV Elversberg II reisen, die ParƟe wurde in 
Friedrichsthal ausgetragen – und der SVB erwischte diesmal, anders als noch 
in der Vorwoche gegen Limbach, einen denkbar schlechten Start. Trotzdem 
entwickelte sich über weite Strecken ein AuŌriƩ, mit dem sich die Gäste ab-
solut sehen lassen konnten. Erst in der Schlussphase setzte sich die individu-
elle und spielerische Qualität der Elversberger entscheidend durch. 

Dabei begann der NachmiƩag aus Sicht des SVB alles andere als gut. Bereits 
in der 6. Minute nutzte Elversberg eine zu oīene SituaƟon auf der linken 
Defensivseite der Gäste konsequent aus. Die Seite wurde überspielt, ein ein-
facher Querpass in die MiƩe genügte, und Lionel Notarrigo konnte zum frü-
hen 1:0 einschieben. Es war genau die Art von Start, die man beim Tabellen-
führer eigentlich vermeiden wollte. Doch Bliesmengen ließ sich von diesem 
frühen Rückschlag nicht aus dem Konzept bringen. 

Der SVB schüƩelte sich nur kurz und fand schnell eine passende Antwort. 
Nach einem Konter setzte sich Jonas Stark durch, zog in den Strafraum und 
wurde dort gefoult. Den fälligen Elfmeter verwandelte Lukas Becker in der 
19. Minute souverän zum 1:1-Ausgleich. Es war nicht nur der verdiente Lohn 
für die ReakƟon der Gäste, sondern auch ein Treīer, der der ParƟe aus Sicht 
des SVB sofort wieder Stabilität gab. 

In der Folge zog sich Bliesmengen weitgehend in die eigene HälŌe zurück, 
verteidigte dort aber sehr aufmerksam und diszipliniert. Elversberg haƩe 
zwar mehr Ballbesitz, fand zunächst aber kaum klare Lösungen. Bis auf eini-
ge Eckbälle, Standards und ein paar halbgefährliche Hereingaben brachte die 
zweite MannschaŌ der SVE lange nicht allzu viel Zwingendes zustande. Der 
SVB arbeitete intensiv gegen den Ball, stand kompakt und machte dem Spit-
zenreiter das Leben deutlich schwerer, als es die TabellenkonstellaƟon viel-
leicht vermuten ließ. 
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 SVB I 
Auch nach dem Seitenwechsel änderte sich dieses Bild zunächst kaum. Blies-
mengen verteidigte weiterhin sauber und schaŏe es sogar, selbst immer 
wieder kleinere Vorstöße nach vorne zu setzen. Eine dieser Szenen häƩe 
womöglich zum Schlüsselmoment der ParƟe werden können. Nach einem 
Angriī spielte Marius Bauer quer auf Luca Mura, der sich um seinen Gegen-
spieler drehte und dabei klar gefoult wurde. Der Schiedsrichter stand in die-
ser SituaƟon jedoch nicht opƟmal und ließ weiterspielen. Aus Sicht des SVB 
eine klare Fehlentscheidung – hier häƩe es den zweiten Elfmeter für Blies-
mengen geben müssen. 

StaƩ einer möglichen Führung für die Gäste Įel wenig später auf der ande-
ren Seite das 2:1. In der 58. Minute vollendete Alessandro Lazzano einen 
schön herausgespielten Angriī der Elversberger. Es war ein Treīer, der das 
Spiel spürbar veränderte. Bliesmengen musste nun mehr riskieren, etwas 
höher schieben und stärker auf den Ausgleich gehen. Die ParƟe wurde 
dadurch oīener und wilder, was dem Spitzenreiter naturgemäß eher in die 
Karten spielte. Der SVB spielte sich zwar durchaus ordentlich nach vorne, 
doch im letzten DriƩel fehlte nun häuĮger der entscheidende Pass. Elvers-
berg wiederum lauerte konsequent auf die Räume, die sich durch das oīen-
sivere Spiel der Gäste ergaben. In der 75. Minute nutzte die SVE II genau ei-
ne solche SituaƟon aus und kam nach einem weiteren gut herausgespielten 
Angriī durch Tyler Notarrigo zum entscheidenden 3:1. 

In der Schlussphase wechselte Bliesmengen mehrfach, warf noch einmal al-
les nach vorne und versuchte, die ParƟe doch noch einmal spannend zu ma-
chen. Große Chancen ergaben sich daraus allerdings nicht mehr. So blieb es 
am Ende bei einer Niederlage, die zwar verdient, aus Sicht des SVB aber den-
noch etwas biƩer war. Denn auch in diesem Spiel verkauŌe sich Bliesmen-
gen über rund 60 Minuten sehr gut und hielt beim Spitzenreiter lange stark 
dagegen. Letztlich waren es ein, zwei gut ausgespielte KombinaƟonen, in 
denen sich die Qualität der Elversberger durchsetzte. Besonders schmerzhaŌ 
bleibt dabei die Szene um den nicht gegebenen Elfmeter, denn ein mögli-
ches 2:1 für den SVB häƩe dem Spielverlauf womöglich noch einmal eine 
ganz andere Richtung geben können. 
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  SVB I 
FSV Jägersburg – SV Bliesmengen-Bolchen 0:1 (0:1) 

Nach der Niederlage beim Spitzenreiter SV Elversberg II wartete auf den SV 
Bliesmengen-Bolchen direkt der nächste schwere Brocken. Mit dem FSV Jä-
gersburg ging es auswärts gegen den Tabellenzweiten. Die Rollen schienen 
vor dem AnpĮī klar verteilt, doch der SVB reiste keineswegs ohne Hoīnung 
an. Zumal auch Jägersburg zuletzt nicht immer saƩelfest wirkte und in den 
vergangenen Wochen immer wieder Punkte liegen ließ. Bliesmengen trat 
entsprechend selbstbewusst auf — und belohnte sich früh. 

Bereits in der 7. Minute setzte der SVB das erste große Ausrufezeichen. Nach 
einem schnell vorgetragenen Konter startete Luca Mura in die Tiefe, um-
kurvte den Torwart und schob überlegt zur 1:0-Führung ein. Es war ein per-
fekter Beginn für die Gäste, auch wenn man in Bliesmengen trotz des frühen 
Treīers noch längst nicht in Sicherheit sein konnte. Zu oŌ haƩe der SVB in 
den Wochen zuvor bereits geführt und am Ende dennoch Punkte aus der 
Hand gegeben. Diesmal aber wirkte die MannschaŌ vom ersten Moment an 
so, als wolle sie diesen Verlauf unbedingt durchbrechen. 

Wie erwartet übernahm Jägersburg danach mehr Ballbesitz, doch die ParƟe 
lief nicht so, wie es sich die Heimelf vermutlich vorgestellt haƩe. Der schwie-
rige Rasen machte dem spielerischen Ansatz des FSV sichtbar zu schaīen 
und spielte damit eher dem SVB in die Karten. Bliesmengen verteidigte ag-
gressiv, leidenschaŌlich und mit großer Disziplin. Die Räume wurden eng 
gehalten, die Zweikämpfe ab der MiƩellinie konsequent angenommen, und 
in der eigenen HälŌe arbeitete die MannschaŌ mit genau jener Bissigkeit, 
die es gegen einen spielstarken Gegner braucht. 

So blieb Jägersburg zwar opƟsch überlegen, fand aber lange kaum klare Lö-
sungen. StaƩdessen setzte der SVB immer wieder NadelsƟche und häƩe vor 
der Pause sogar erhöhen können. In der 39. Minute bot sich Jonas Stark die 
Chance auf das 2:0, doch es blieb beim knappen Vorsprung. Zur Halbzeit 
musste Bliesmengen dann einmal wechseln: Für den angeschlagenen Paolo 
ValenƟni kam Marius Bauer in die ParƟe. 
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  SVB I 
Am Spielverlauf änderte sich zunächst wenig. Jägersburg suchte weiter nach 
Lücken, doch der SVB verschob diszipliniert, warf sich in jeden Zweikampf 
und verteidigte den knappen Vorsprung mit großer LeidenschaŌ. GleichzeiƟg 
blieben die Gäste nach vorne gefährlich und kamen im zweiten Durchgang zu 
mehreren hochkaräƟgen Chancen. In der 65. Minute versuchte es Oliver 
Schramm mit einem Distanzschuss, ehe Luca Mura nur vier Minuten später 
noch näher am zweiten Treīer dran war: Er zog mit links nach innen und traf 
die LaƩe. 

Die vielleicht größte Gelegenheit zur Vorentscheidung haƩe dann Jonas 
Stark in der 74. Minute. Im gegnerischen Strafraum ließ er zwei Gegenspieler 
aussteigen, setzte den Ball anschließend aber ganz knapp neben den Pfos-
ten. Spätestens zu diesem Zeitpunkt häƩe Bliesmengen eigentlich schon mit 
2:0 führen müssen. Dass die ParƟe oīen blieb, sorgte dafür, dass Jägersburg 
in der Schlussphase noch einmal alles nach vorne warf. 

Die Heimelf wechselte oīensiv, erhöhte den Druck und kam tatsächlich noch 
zu einer Riesenchance. Ein langer Ball überspielte die ViererkeƩe des SVB, 
der Linienrichter ließ weiterspielen, der Ball wurde quergelegt — doch die 
große Möglichkeit wurde kläglich vergeben. In dieser Szene haƩe Bliesmen-
gen das nöƟge Glück, das man in solchen Spielen eben auch braucht. Danach 
verteidigten die Gäste die letzten hohen Bälle in den Strafraum mit aller Ent-
schlossenheit weg und hielten in den Schlussminuten den Ball auch immer 
wieder clever vom eigenen Tor fern. 

So stand am Ende ein umkämpŌer Auswärtssieg, der in dieser Form sicher 
nicht selbstverständlich war. Der SV Bliesmengen-Bolchen zeigte einmal 
mehr, dass man auch mit weniger Ballbesitz und wenigen klaren AkƟonen 
sehr viel aus einem Spiel machen kann. Vor allem aber bewies die Mann-
schaŌ, dass sie über 90 Minuten hinweg leidenschaŌlich verteidigen und 
selbst gegen einen spielerisch starken Gegner die Null halten kann. Im Ab-
sƟegskampf könnte dieser Erfolg deshalb weit mehr sein als nur ein überra-
schender Dreier — er könnte ein echter Mutmacher für die kommenden 
Wochen werden. 
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  SVB I 
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 SVB I TORSCHÜTZENLISTE 
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  SVB I TABELLE 
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SVB I ERGEBNISSE 
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  SVB II TORSCHÜTZENLISTE 
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  SVB II TABELLE 
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SVB II ERGEBNISSE 
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  SVB III 
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   G-JUGEND 

Trotz kalter Temperaturen zeigten die Kinder der G-Jugend beim heuƟgen 
Spieltag großen Einsatz und viel Spielfreude. Von Beginn an waren alle Spie-
ler hochmoƟviert und ließen sich vom WeƩer nicht bremsen.  

Mit tollen Pässen, viel Einsatz und zahlreichen Toren konnten sie sich in je-
dem Spiel durchsetzen. Am Ende des Spieltags standen ausschließlich Siege 
auf dem Konto der MannschaŌ – eine starke Leistung, auf die alle Kinder 
sehr stolz sein können.  

Ein großes Lob geht an das gesamte Team für den tollen Zusammenhalt und 
den großarƟgen Einsatz auf dem Platz! Mit dabei waren Ilyas Asbai-Benjlil, 
Anton Hein, Leano Miessemer, Zinedine Boujala  
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P2 LogisƟk und SpediƟons GmbH 

Mainzer Straße 139-141 

66121 Saarbrücken 

Tel.:   0681 - 66 836-0 

Fax:   0681 - 66 833-6 
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   F-JUGEND 

Spielbericht der F-Jugend vom 28.03.26 daheim 

Am heuƟgen Heimspieltag wollten wir uns natürlich von unserer besten Sei-
te zeigen. Vielversprechend war bereits die Zahl der Anmeldungen, sodass 
wir gleich mit drei MannschaŌen an den Start gingen. Natürlich haben wir 
nicht für jede MannschaŌ sieben verschiedene Spieler, sondern die Meldung 
der driƩen MannschaŌ gestaƩete es einigen Spielern der zweiten Mann-
schaŌ, auch in der driƩen zu spielen. Dadurch erhielten sie doppelte Spiel-
praxis, was in den letzten Wochen eher den Spielern der ersten MannschaŌ 
vergönnt war, die in der zweiten MannschaŌ ausgeholfen haben. 

Auch neben dem Platz sprach alles dafür, dass wir gute Gastgeber waren. 
Die VerkösƟgung mit Getränken, Kuchen, Bretzeln, Würstchen und Pommes 
gelang mühelos dank vieler Ňeißiger Helfer. Nur das WeƩer machte leider 
nicht mit. Es schneite zwischendurch sogar, vor allem war es durchgängig 
klamm. Aber wen auf dem Platz stört sowas schon? 

So ging es mit dem ohne Übertreibung besten Spiel der ersten MannschaŌ 
(Justus, Julius, Phil, Finn, Mikka, ValenƟn, Tim und Samuel) los, an das sich 
der Trainer erinnern kann und das obwohl das erste Spiel nicht nur einmal 
verpennt wurde. RaumauŌeilung und Zusammenspiel haben noch nie so gut 
funkƟoniert, vor allem Finn hat sich hier enorm gesteigert. So wurde der 
Gegner Viktoria St. Ingbert dominiert, gegen den man schon oŌ gespielt, 
aber zumindest seit langem stets verloren haƩe. Das Ergebnis häƩe mit 1:0 
(Torschütze: Finn) noch höher ausfallen müssen. Das nächste Spiel gegen 
Bruchhof endete torlos mit einem leistungsgerechten Unentschieden, es 
häƩen auf beiden Seiten auch etliche Tore fallen können, ein schönes Spiel 
von beiden Seiten. Im nächsten Spiel gab es einen wahren Torrausch, Julius 
(3), Phil (3), Samuel, ValenƟn und Tim erzielten neun Tore gegen die überfor-
derte untere Blies. Im letzten Spiel war wohl etwas die LuŌ raus, trotz eines 
Blitztores von Julius ging das Spiel gegen Bebelsheim noch mit 1:2 verloren. 
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  F-JUGEND 

In der zweiten MannschaŌ spielten weiterhin Phil und Tim, hinzu kamen Ad-
rian, Eliah, David, Johann, Louis und Paul. Auch in der zweiten klappt das 
Zusammenspiel immer besser, am Spiel ohne Ball und dem Zug zum Tor wird 
noch gearbeitet. Die Ergebnisse sind in gewisser Weise spielbildlich zu denen 
der ersten MannschaŌ. So wurde das erste Spiel gegen Ludwigsthal mit 1:3 
(Torschütze Phil) abgegeben, gegen Bruchhof gab es wie vorher ein torloses 
Remis, gegen Bliestal eine 1:3 Niederlage, dafür konnte man gegen Bebels-
heim dieses Mal siegen. Beim 2:1 erzielten Phil und Paul die Tore. Gut ge-
spielt, die zweite! 

Die driƩe MannschaŌ bestand aus einer Mischung der ersten und zweiten: 
Justus, Julius, Mikka, ValenƟn, Adrian, Eliah, David und Johann. Schön war, 
dass wie beabsichƟgt einige Spieler der zweiten MannschaŌ dieses Mal dop-
pelt spielen konnten. Mit der Verstärkung der Spieler aus der ersten Mann-
schaŌ waren wir aber gegen nun wieder stärkere Gegner auch in der driƩen 
MannschaŌ mehr als konkurrenzfähig.  

Mit drei Siegen und einem Unentschieden wurden kaum Gastgeschenke ver-
teilt. Gegen Ludwigsthal schos Julius das einzige Tor, gegen Scheidt sicherten 
Julius und Adrian das 2:0, wiederum gegen Scheidt (es gab eine Spielplanän-
derung) markierte Julius den einzigen Treīer des Spiels und zu guter Letzt 
gab es gegen Bliestal mit 1:1 (Julius) doch noch ein Unentschieden. Erwäh-
nenswert ist hier noch die geschlossene MannschaŌsleistung und dass Eliah 
ganz knapp an seinem allerersten Tor vorbeischrammte, vielleicht klappt es 
beim nächsten Mal! 

 

Johannes Lillig 
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   F-JUGEND 
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   C-JUGEND 

Ein herzliches Dankeschön an Ludger Scheid vom Friseur Scheid in Bliesmen-
gen-Bolchen, der unserer C-Jugend anlässlich des Spieltags am 21. März im 
Burgweg einen neuen Ball gespendet hat.  

Die Spende brachte direkt Glück: Mit dem neuen Ball konnte die C2 ihr Spiel 
gewinnen, und die C1 erreichte ein Unentschieden. Vielen Dank für die tolle 
Unterstützung unserer Jugend!  
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  C-JUGEND 

Am Samstag haƩe unsere C2 Jugend der SG Mandelbachtal aus Kö-
nigsbruch 3 zu Gast im Bliesmenger Burgweg Stadion. 

 

Bei Sommerlichen Temperaturen könnte unsere MannschaŌ das Spiel 
mit 6:5 für sich entscheiden. 

 

Unsere MannschaŌ konnte durch eine geschlossene MannschaŌsleis-
tung durch Einsatz und Kämpferischer Leistung den verdienten Sieg 
einfahren . 
Es ist ein toller Erfolg für unsere MannschaŌ und das Trainerteam . 
Dies würde auch nach dem Spiel in der Kabine ausgiebig gefeiert. 
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  FÖRDERKREIS 

Jahreshauptversammlung Förderkreis 

 

Die diesjährigen Jahreshauptversammlung fand in einer angenehmen Atmo-
sphäre staƩ. Die erschienenen Mitglieder zeigen großes Interesse am Ver-
einsgeschehen. 

In den einzelnen Berichten des Vorstands, des Kassierers sowie der Kassen-
prüfer wurde die Entwicklung des Vereins ausführlich dargestellt. Dabei 
konnte insgesamt eine posiƟve Bilanz gezogen werden. Nach den Berichten 
wurde der bisherige Vorstand von der Versammlung entlastet. Dem schei-
denden Beisitzer Jan Patrick Leucht wurde für seine TäƟgkeit in den letzten 
vier Jahren gedankt. 

Bei den nachfolgenden Neuwahlen wurden folgende Personen in die Ämter 
gewählt. 

Neuer Vorstand: 

Vorsitzender: Mike Vogelgesang 

Vorsitzender: Stefan Lagaly 

SchriŌführer: Markus Klingler 

Kassierer: Günter Vogelgesang 

Beisitzer: Tim Backes, Thorsten Brach, Mario Lagaly 

 

Die Versammlung endete mit einem Ausblick auf kommende Vorhaben und 
dem gemeinsamen Ziel, die posiƟve Entwicklung weiter fortzuführen und 
auszubauen. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
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66440 Blieskastel - Aßweiler 

Seelbacher Straße 1 

Telefon: 0 68 03 - 88 20 

Fax: 0 68 03 - 88 60 

 

Wartung, InspekƟon, Bremsen 

Auspuī– u. Klimaanlagenservice 

Reparaturen aller Fabrikate  
Öl– und Filterwechsel zu 

TOP-Preisen 

HIER KÖNNTE 
IHRE 
WERBUNG 
STEHEN 



 

 49 

Der SV Bliesmengen-Bolchen 
gratuliert allen Geburtstagskindern 
des Monats April! 
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Vielen Dank sagen wir allen Firmen und GeschäŌsleuten, die uns 
durch die Schaltung eines Inserates unterstützen! 

 

Wir biƩen daher unsere Leser, diese Firmen bei ihren 
AuŌragsvergaben und Einkäufen nach Möglichkeit 

bevorzugt zu berücksichƟgen! 

Herzlichen Dank an alle Inserenten ! 

 

 

    

Förderkreis des SV Bliesmengen-Bolchen e.V. 
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